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KÜSSNACHT
U N D S E E G E M E I N D E N

PISTENBERICHT SEEBODENALP

Schneehöhe: 30 cm Pulver/Hart
Skilift Seebodenalp und Kinderskilift
Holderen: bis am 8. März täglich ab 10.00
Uhr in Betrieb. Pisten Holderen, Grod und
Wissiflue offen, Langlaufloipe gespurt

Abend für
Neuzuzüger
Küssnacht. –Alle Personen,welche
zwischen dem 1. Februar 2010 und
dem 31. Januar 2011 im Bezirk
Küssnacht Wohnsitz genommen
haben, werden zum Neuzuzüger-
Abend herzlich eingeladen. «Ger-
ne möchten wir Ihnen unseren Be-
zirk näherbringen, unsere politi-
schen Abläufe erklären und die
Struktur sowie die Dienstleistun-
gen unserer Verwaltung vorstel-
len», hält der Bezirksrat im Einla-
dungsschreiben fest.DerNeuzuzü-
ger-Abend findet am Donnerstag,
17.März, um19.00Uhr in derAula
Schulhaus Ebnet 2 in Küssnacht
statt. Für die Betreuung der Kinder
steht ab 18.45 Uhr ein Kinderhort
zurVerfügung. DieAnmeldung für
die Teilnahme am Neuzuzüger-
Abend 2011 hat bis am 15. März
an die Bezirkskanzlei zu erfolgen.
Neuzuzüger, welche sich für letz-
tes Jahr entschuldigen mussten,
sind dieses Jahr ebenfalls zur Teil-
nahme eingeladen. Eine Anmel-
dung ist aber auch in diesem Fall
notwendig. (amtl)

Neue
Sachbearbeiterin
Küssnacht. –Am
1. März hat Ire-
ne Meyer aus
Küssnacht ihre
Tätigkeit als
Sachbearbeite-
rin der Bezirks-
kanzlei aufge-
nommen. Sie ersetzt Rita Schär,
welche bereits letzten Dezember
aus der Bezirksverwaltung ausge-
treten ist. Meyer hat ursprünglich
ihre Lehre auf der Bezirksverwal-
tung Küssnacht absolviert und
nach der Lehre noch einigeMonate
auf dem Betreibungsamt weiterge-
arbeitet. Nach langjähriger Tätig-
keit in der Privatwirtschaft kehrt
sie nun in den ehemaligen Lehrbe-
trieb zurück und wird die Bezirks-
kanzlei personell unterstützen. Be-
zirksrat und Verwaltungsleitung
gratulieren Irene Meyer herzlich
zur Ernennung und wünschen ihr
in der neuen Funktion viel Befrie-
digung und Erfolg. (amtl)

Bezirksweibel-
Stellvertreter
Küssnacht. – Für den Rest der
Amtsdauer 2010 bis 2012 wurde
Rees Wiget, Seeburgstrasse 42,
Küssnacht, vom Bezirksrat zum
stellvertretendenBezirksweibel er-
nannt. Der Hauswart des Schul-
hauses Ebnet 2 tritt die Nachfolge
von Franz Waser an, welcher sein
Amt niedergelegt hat, weil er ge-
mäss eigenen Angaben als Mitar-
beitender des Werkdienstes nicht
immer für allfällige Termine als
stellvertretender Bezirksweibel
abkömmlich war. Der Bezirksrat
hat diesenWunsch respektiert und
Franz Waser für seine geleisteten
Dienste bestens gedankt.
Mit dem Bezirksammann nimmt

der Bezirksweibel repräsentative
Aufgaben wahr. Er beteiligt sich an
der Bezirksgemeinde und begleitet
Delegationen des Bezirks an offi-
zielle Anlässe. Im Bezirk Küss-
nacht ist der Bezirksweibel weiter
für Wohnungsabnahmen und für
die persönliche Überbringung von
unzustellbaren Briefen und weite-
ren Postsendungen gegen Unter-
schrift verantwortlich. (amtl)

Massnahmen für Umfahrung
Die flankierenden Massnahmen
sind ein Kernpunkt der Südum-
fahrung Küssnacht. Bereits die-
seWoche wurden als Erstes die
Liegenschaftsbesitzer beim
Hauptplatz und an der Bahn-
hofstrasse in verschiedenen In-
formationsveranstaltungen
über den Beginn und denAb-
lauf der Planungsarbeiten ori-
entiert.

Küssnacht. – Nächste Woche folgen
noch die Informationen an die Mit-
glieder von Marktplatz Küssnacht
und Meisterzunft Küssnacht. Infor-
mationsveranstaltungen für die breite

Bevölkerung werden in weiteren
Schritten folgen.

Planung kommt gut voran
Die Planung der Südumfahrung un-
ter der Federführung des Kantons
schreitet zügig voran.
Mit der demnächst zu erwartenden

Nutzungsplanung für den 2. Ab-
schnitt steht ein weiterer wichtiger
Schritt an. Gleichzeitig hat die Pla-
nung der flankierendenMassnahmen
als einer der Kernpunkte der Südum-
fahrung unter der Leitung des Be-
zirks Küssnacht begonnen.
Der Bezirk Küssnacht und der

Kanton arbeiten auch hier eng zu-
sammen, um das Projekt zum Erfolg
zu führen.Voraussichtlich soll nächs-

tes Jahr über den Baukredit abge-
stimmt werden.

Entlastung vor Durchgangsverkehr
Das Hauptziel der Südumfahrung ist
die Entlastung des Küssnachter Dorf-
zentrums und der angrenzenden
Wohnquartiere vor dem motorisier-
ten Durchgangsverkehr.
Damit dieses erreicht werden kann,

sind flankierende Massnahmen not-
wendig.Deren Ziele sind die Gewähr-
leistung der Zentrumserreichbarkeit,
eine städtebauliche Aufwertung, die
Verbesserung des Langsamverkehrs
und der Zuverlässigkeit des öffentli-
chenVerkehrs.
Nachdem die Planungsarbeiten der

Ingenieurteams bereits begonnen ha-

ben, sollen die Betroffenen im Dorf-
zentrum in mehreren Runden infor-
miert und in die Planung integriert
werden. Daher finden zurzeit ver-
schiedene Infoveranstaltungen statt,
wozu die Mitglieder der Vereinigun-
gen Marktplatz und Meisterzunft so-
wie die angrenzenden Liegenschafts-
eigentümer eingeladenwurden.Diese
können in einer ersten Phase ihreAn-
liegen in die Planung einbringen.
Gleichzeitig wird auch die breite Be-
völkerung über die bisherigen Pla-
nungsschritte und deren Resultate in-
formiert. (amtl)

Weitere Infos zum ThemaMobilität im Bezirk
Küssnacht erhalten Sie online unter
www.mobilitaet-kuessnacht.ch.

Fahrplanänderung wegen Bauarbeiten
Vom 9. März bis 4. September
gilt für die S3 und denVoral-
pen-Express ein spezieller Fahr-
plan.Während der intensiven
Bauphase am Bahnhof Küss-
nacht werden einzelne S3-Ab-
fahrtszeiten angepasst. Zudem
verkehrt derVoralpen-Express
ohne Halt in Meggen Zentrum.

Küssnacht. – Im vergangenen Okto-
ber haben die SBB und der Bezirk
Küssnacht den Spatenstich am Bahn-
hof Küssnacht gefeiert. Seither gehen
die Bauarbeiten planmässig voran.
DerAufgang zum neuen Busbahnhof
ist bereits gut erkennbar. Ab Mitt-
woch,9.März,erfolgen nun dieArbei-
ten am Mittelperron und am Mittel-
stück der neuen Personenunterfüh-
rung.Ab diesemTag werden die Züge
am Bahnhof Küssnacht nur noch im
Einspurbetrieb geführt.Aus betriebli-

chen Gründen kann daher die Halte-
stelle Meggen Zentrum bis am 4. Sep-
tember nicht mehr mit demVoralpen-
Express bedient werden. Die Verbin-
dung nachMeggenwirdmit der S3 so-
wie der Buslinie 29 der Auto AG
Schwyz sichergestellt.

Provisorisch errichtetes Perron
Am Bahnhof Küssnacht erfolgt der
Zugang zu den Zügen während der
Umbauzeit über ein provisorisch er-
richtetes Perron. Der Zugang dahin
kann aufgrund der Abschrankungen
und der laufenden Bauarbeiten etwas
erschwert werden.Während der Um-
bauzeit werden zudem die Abfahrts-
zeiten der S3 ab Bahnhof Küssnacht
am frühen Morgen sowie am späten
Abend angepasst. Die SBB informiert
die Bevölkerung mit einem speziellen
Flyer über den ab dem 9.März gelten-
den Sonderfahrplan (siehe mobili-
taet-kuessnacht.ch > öffentlicherVer-
kehr > Medienmitteilung). (amtl)

Fahrplanänderung: Während der Umbauzeit werden einzelne Abfahrtszeiten der
S3 angepasst.

KIRCHLICHES

Küssnacht

Samstag, 5. März
09.00 Gedächtnisgottesdienst
17.00 Beichtgelegenheit
18.00 Vorabendmesse
Sonntag, 6. März
08.30 Beichtgelegenheit
09.30 Eucharistiefeier
11.00 Eucharistiefeier
15.00 Italienergottesdienst in der Kirche
Dienstag, 8. März
08.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. März, Aschermittwoch
09.00 Eucharistiefeier mit Austeilen

der Asche
16.00 und 20.00 Exerzitien im Alltag zum
Thema Zeit

Kirche Merlischachen
19.00 Eucharistiefeier, Austeilen der Asche

Donnerstag, 10. März
08.00 Eucharistiefeier
Freitag, 11. März
08.00 Eucharistiefeier
16.30 Rosenkranz in der Muttergotteskapelle

Evang.-ref. Kirchgemeinde Küssnacht

Sonntag, 6. März
10.00 Gottesdienst mit Pfarrer Peter Ruch

Neuapostolische Kirche Immensee

Sonntag, 6. März, 09.30 Gottesdienst
Mittwoch, 29. März, 20.00 Gottesdienst

Musikschule für Erwachsene
Der Bezirksrat hat am 23. Feb-
ruar neu eine Leistungsverein-
barung mit der Musikschule
Küssnacht genehmigt.

Küssnacht. – Der Bezirksrat würdigt
die seit Langem erbrachten Leistun-
gen derMusikschule, die vor allem für
die Schule, aber auch für die Musik-
vereine von nicht zu unterschätzen-
der Bedeutung sind. In all den Jahren

hat sich dieTätigkeit schrittweise ver-
ändert, und dasAngebot wurde stetig
den neuen Bedürfnissen angepasst.
Die rechtliche Basis beruht auf einem
Bezirksratsbeschluss aus dem Jahr
1969 und ist darum in einigen Punk-
ten nicht mehr zeitgemäss.

Kostendeckendes Honorar
Eine wesentliche Änderung besteht
zumBeispiel darin, dass jetzt auch Er-
wachsene zu einem kostendeckenden

Honorar Musikstunden nehmen kön-
nen.Auch ist die musikalische Grund-
schule seit diesemSchuljahr in den or-
dentlichen Unterricht der 1. Primar-
schule integriert, sodass alle Schüler
in den Genuss dieser wertvollenAus-
bildungsinhalte kommen.
Mit der neu erarbeiteten Leis-

tungsvereinbarung wird dasVerhält-
nis zwischen Bezirksrat, Schulrat und
Musikschule auf eine zeitgemässe
Basis gestellt. (amtl)

Exerzitien im Alltag über die Zeit
Einladungen gibt es viele: zu
einerVernissage, einem Fest, ei-
nerAusstellung, einemTheater-
stück, zu Geburtstag und Hoch-
zeit. Die Exerzitien imAlltag
sind eine andereArt von Einla-
dung.

Küssnacht. – Es ist die Einladung,
sich während sechseinhalb Wochen
(so lange dauert die Fastenzeit) jeden
Tag etwas Zeit für sich zu nehmen
zum Nachdenken, für die Stille und
vielleicht auch zu einem Gespräch

mit Gott. Für dieses Stillwerden und
Nachdenken gibt es tägliche Anlei-
tungen: kurzeTexte, die Raum lassen
für Eigenes und doch Unterstützung
geben auf demWeg. Thematisch ste-
hen sie in diesem Jahr unter dem
Leitwort «Meine Zeit steht in deinen
Händen», eine freie Übersetzung
von Psalm 31, 16. – Zeit haben oder
eben gerade keine Zeit haben, ist
heute aktueller denn je. Die Exerzi-
tien im Alltag bieten keinen Kurs in
Zeitmanagement. Sie sind eine Einla-
dung, über den eigenen Umgang mit
der Zeit nachzudenken und sichAn-

regungen geben zu lassen aus der Bi-
bel.
Wer sich auf diese Einladung ein-

lassen möchte, erfährt an einer der
beiden Impulsveranstaltungen vom
kommenden Aschermittwoch, 9.
März, um 16.00 oder 20.00 Uhr
mehr, jeweils im Besinnungsraum
Monséjour. DieTeilnahme an der Im-
pulsveranstaltung ist unverbindlich,
eine Anmeldung nicht nötig. Beglei-
tet werden die Exerzitien im Alltag
von Claudia Zimmermann, Pastoral-
assistentin.
Katholisches Pfarramt Küssnacht


